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Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 

liebe Schülerinnen und Schüler, 
 

die 9. und 10. Klassen haben heute das Zwischenzeugnis bekommen. Die anderen Klassen erhalten am 
Freitag, 8. April die zweite Leistungsbilanz,  eine Woche vor dem 2. Elternsprechtag am Donnerstag, 
14. April. Es sind teilweise sehr erfreuliche Leistungen, natürlich geben manche Schüler auch Anlass 
zur Sorge. In diesen Fällen wurden die Eltern eigens benachrichtigt. Wichtig ist es zu fragen, wie das 
Lernen verbessert werden kann, wie Ablenkungen, die vom Lernen abhalten, verringert werden 
können. Wir beraten Sie gerne. Unsere Lerntutoren helfen Ihrem Kind, Unterrichtsinhalte zu 
wiederholen.  
Das Üben zu Hause ist die Basis, den Unterrichtsstoff zu vertiefen und zu verfestigen. Deshalb müssen 
wir die Schüler, die keine Hausaufgaben machen , konsequent auf den Weg bringen. Dazu haben wir 
ein klares Konzept entwickelt, das Grenzen aufzeigt und Hilfe anbietet.  
 

• Bei der dritten Nacharbeit, neun nicht gemachte Hausaufgaben, bekommt der Schüler 
zusätzlich einen Verweis. Wir bitten die Eltern zu einem Beratungsgespräch. 

• Bei weiterer Faulheit reagieren wir bei der fünften Nacharbeit, das sind 15 nicht gemachte 
Hausaufgaben, mit einem verschärften Verweis. 

• Fruchtet das immer noch nicht, werden wir nach einem weiteren Beratungsgespräch mit den 
Eltern einen derart hausaufgabenresistenten Schüler bei der sechsten Nacharbeit, 18 nicht 
gemachten Hausaufgaben, auf „Setting on Report“ setzen. Zwei Wochen lang muss der 
Schüler über ein Protokoll nachweisen, wie er seine schulischen Pflichten erledigt und dies 
von jedem Lehrer per Unterschrift bestätigen lassen. Über dieses pädagogische Konzept 
können Sie sich auch auf unserer Homepage unter „Schulentwicklung“ informieren. 

• Wenn der Schüler dabei immer noch nicht lernt, wie er seine Pflichten zu erledigen hat, 
werden wir uns am runden Tisch mit den Eltern und dem Schüler zu einem Beratungsgespräch 
zusammensetzen und besprechen, welcher Bildungsweg für ihn geeignet ist.  

 
Unser wichtigstes Ziel ist es, dass jeder Schüler auf den Weg kommt und sich zu einem 
pflichtbewussten, leistungsfähigen jungen Menschen entwickelt. 
 
Das Kopiergeld für das zweite Schulhalbjahr in Höhe von 7.-- € bitte ich Sie Ihrem Kind bis Ende 
nächster Woche mitzugeben.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Michaela Schabel 
Schulleiterin 
 
 

� ________________________________________________________________________ 
 

 

Rückmeldebestätigung bis Montag, 21. Februar 2011 
 
Wir haben vom 3. Elternbrief Kenntnis genommen.  
 

..................................................           ........................................................... 
Ort, Datum                                                                    Name der Erziehungsberechtigten 


